
Anlage Kennzahlenübersicht 2023 – nachträglich mit MCB 

 

 

1. Die Bilanzsumme betrug 2023 889,3 Mio. EUR. Dieser Wert liegt rund 7 Mio. EUR unter dem 

Vorjahreswert (896,2 Mio. EUR) und entspricht somit einer Minderung von 0,8 %. Die 

höchsten Einzel-Bilanzsummen im Konzern weisen in der Spitzenposition gemäß deren 

Jahresabschlüsse die Beteiligungsholding TWF (434,2 Mio. EUR) u.a. mit ihrer Beteiligung an 

der Stadtwerk am See GmbH & Co. KG (SWSee) (310,1 Mio. EUR), gefolgt vom Medizin 

Campus Bodensee (MCB) (135,1 Mio. EUR), der Städtische Wohnungsbaugesellschaft 
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BODENSEEFESTIVAL GmbH 281 4 272 239 0 19 28 91 -5 1

Flughafen Friedrichshafen GmbH 22.797 12.508 10.154 20.760 0 1.168 816 8.662 -829 79

Internationale Bodensee-Messe FN 

GmbH
68.280 41.566 25.697 42.485 0 157 25.638 773 -6.415 1

Klinikum Friedrichshafen GmbH 81.742 36.332 42.937 16.106 24.132 14.729 26.529 125.580 -2.028 1.298

MESSE FRIEDRICHSHAFEN GmbH 11.548 1.589 9.839 5.996 0 2.575 2.896 20.439 201 89

RITZ Regionales Innovations- und 

Technologietransfer Zentrum GmbH
13.285 13.114 164 29 6.493 54 6.708 520 12 3

Stadtmarketing Friedrichshafen 

GmbH
129 25 101 59 1 44 25 106 -10 4

Städtische Wohnungsbau-

gesellschaft Friedrichshafen mbH
188.094 180.333 7.408 42.871 0 44 141.629 13.990 854 0

Technische Werke Friedrichshafen 

GmbH
68.447 55.951 12.496 55.963 0 1.622 10.862 4.530 -621 0

Zeppelin Museum Friedrichshafen 

GmbH
11.284 10.022 1.233 1.029 9.687 226 256 2.801 93 45

Bodensee-Oberschwaben-Bahn 

GmbH & Co. KG
15.670 2.291 13.335 10.756 0 1.580 3.311 11.343 810 1

Katamaran-Reederei Bodensee

GmbH & Co. KG
2.499 1.140 1.314 1.366 0 12 1.121 3.386 -113 0

Klinik Tettnang GmbH 42.692 27.279 12.481 1.811 16.357 3.576 20.838 41.503 -1.781 390

Klinikdienste KTT GmbH 322 9 313 197 0 49 77 1.310 30 44

MCB Beratungs- und Pflege GmbH 6.699 68 5.589 0,0 29 255 6.416 459 596 29

Medizinisches Versorgungszentrum 

GmbH am Klinikum FN
2.509 783 669 0,0 0 344 2.166 2.548 -573 46

MVZ Tettnang GmbH 1.142 332 595 0,0 0 397 745 2.506 -206 42

Stadtverkehr Friedrichshafen GmbH 13.049 9.276 3.774 26 0 373 12.650 5.268 1 0

Stadtwerk am See GmbH & Co. KG 310.135 183.715 126.285 98.301 24.744 44.507 142.583 456.271 11.146 401

SWG-ImmoService GmbH 3.273 1.501 1.773 25 0 192 3.056 3.200 21 36

SWSee Solarkraftwerk Eigeltingen 

GmbH & Co. KG
1.328 1.282 47 366 0 5 957 322 92 0

TeleData GmbH 24.111 19.492 3.850 10.664 0 903 11.715 17.764 1.130 91

Gesamt 2023 889.318 598.609 280.325 309.048 81.444 72.828 421.022 723.372 2.407 2.600

Gesamt Vorjahr 2022 896.247 592.506 295.448 314.155 83.543 51.365 446.155 612.194 9.188 2.537

Abweichungen in Prozent -0,8% 1,0% -5,1% -1,6% -2,5% 41,8% -5,6% 18,2% -73,8% 2,5%

**) ohne Geschäftsführer und Aushilfskräfte/Auszubildende

unmittelbare und ausgew. 

mittelbare Beteiligungen 

der Stadt Friedrichshafen*

*) ohne die Gesellschaften: Gemeindepsychiatrisches Zentrum Friedrichshafen gGmbH, Gesundheitsakademie Bodensee-Oberschwaben GmbH, Bodensee-

Oberschwaben-Bahn VerwaltungsGmbH, Katamaran-Reederei Bodensee VerwaltungsGmbH und Regionaler Kompensationspool Bodensee-Oberschwaben GmbH 

in TEUR



Friedrichshafen mbH (SWG) (188,1 Mio. EUR) sowie die Internationale Bodensee-Messe 

Friedrichshafen GmbH (IBO) (68,3 Mio. EUR) auf.  

 

2. Das Anlagevermögen ist von 592,5 Mio. EUR auf 598,6 Mio. EUR (1 %) im Jahr 2023 gestiegen. 

Die größten Anlagevermögen weisen die Unternehmensgruppe TWF (mit SWSee), die SWG, 

der MCB und die IBO auf. 

 

3. Das Umlaufvermögen mit rd. 280 Mio. EUR hat sich 2023 gegenüber dem Vorjahr um rd. 15 

Mio. EUR und somit um -5,1 % vermindert.  

 

4. Das Eigenkapital der unmittelbaren und der ausgewählten mittelbaren Beteiligungen hat 

sich bei einer Gesamtsumme von 309 Mio. EUR um 5,1 Mio. EUR reduziert. Die 

Eigenkapitalquote im Jahr 2023 beträgt insgesamt 34,8 %. Mit deutlichem Abstand weist der 

TWF-Konzern das höchste Eigenkapital auf. 

 

5. Die Rückstellungen haben sich gegenüber dem Vorjahr um 21,5 Mio. EUR auf 

rd. 72,8 Mio. EUR erhöht. Die höchsten Rückstellungen ergeben sich insbesondere beim 

TWF-Konzern sowie dem MCB. 

 

6. Die Verbindlichkeiten befinden sich mit rd. 421 Mio. EUR weiterhin auf einem sehr hohen 

Niveau, konnten sich gegenüber 2022 aber um 25,1 Mio. verbessern, was ein Minus von 5,6 

% bedeutet. Aufgaben- und anlagentypisch weisen der TWF-Konzern, die SWG, RITZ und die 

Messe die höchsten Verbindlichkeiten auf.  

 

7. Die Umsatzerlöse sind gegenüber dem Vorjahr um 111,8 Mio. EUR (+18,2 %) auf 723,4 Mio. 

EUR gestiegen. Die höchsten Umsatzerlöse ergeben sich branchenbedingt beim TWF-Konzern 

(bedingt durch SWSee), gefolgt vom MCB.  

 
8. Das Ergebnis nach Steuern liegt im Jahr 2023 bei 2,4 Mio. EUR. Während der TWF-Konzern 

insgesamt mit einem Ergebnis nach Steuern in Höhe von 12,4 Mio. EUR sehr erfolgreich 

abschloss, sind IBO (-6,4 Mio. EUR) und MCB (rd. -4 Mio. EUR) die größten Verlustbringer.  

 
9. Die Beschäftigtenzahl der Unternehmen weist 2023 einen Personalstand von insgesamt 

2.600 Arbeitnehmern auf. Allein 1.849 Mitarbeiter sind im kommunalen Klinikverbund MCB 

beschäftigt.   

 



Auf die Angabe der Bezüge der Geschäftsführungen wird in der Regel in den Anhängen der 

Jahresabschlussprüfberichte aufgrund der Anwendung von § 286 Abs. 4 HGB verzichtet, weshalb in 

der Folge auch in dem vorliegenden Beteiligungsbericht keine Angaben getroffen werden. Aus 

diesem Grund wurde auch auf die Einholung expliziter Einverständniserklärungen der 

Geschäftsführungen zur Veröffentlichung von deren Gehältern in diesem Beteiligungsbericht 

verzichtet, da aufgrund der vorgenannten Anwendung aus dem HGB hinsichtlich der informellen 

Selbstbestimmung von deren Versagung ausgegangen werden kann.  

Die bestehenden Geschäftsführeranstellungsverträge enthalten derzeit in der Regel auch keine 

vertragliche Zustimmungserklärung zur Offenlegung von deren Gehältern. 

 

 

Fazit: 

Das Geschäftsjahr 2023 war für die Beteiligungsunternehmen insbesondere auch aufgrund der 

Auswirkungen von Ukraine-Krieg, Inflation, Energiekrise und Fachkräftemangel ein herausforderndes 

Jahr. Zwar konnten die Umsatzerlöse um 18 % auf 723,4 Mio. Euro gesteigert werden, was in der 

aktuellen wirtschaftlichen Lage hervorragend ist. Doch daraus resultiert lediglich ein Ergebnis nach 

Steuern von 2,4 Mio. Euro. Um frühzeitig Risiken im Konzern zu erkennen, achtet die 

Beteiligungsverwaltung (BTV) stets auf Trends und Entwicklungen und arbeitet eng mit den 

Verantwortlichen der Gesellschaften zusammen. 


